
 
 
 
 
 
 
 
 
Beach Tennis Open Saarlouis 2017 
 
Pressemeldung, Saarlouis 28.08.2017: Deutsche Meisterschaften im Beach Tennis 2017: Grandiose 
Spiele und die Titelverteidigung im Saarland. 
 
Begeisterung pur beim Deutschen Tennis Bund über den Verlauf der Deutschen Meisterschaften im 
Beach Tennis in Saarlouis. Das Konzept, die Titelkämpfe mitten in die Stadtmitte von Saarlouis zu 
verlegen, war ein voller Erfolg. „Das war einfach toll für unseren Sport. Das konnte man nicht 
besser machen, besonders die Stimmung bei unserem Flutlichtspiel war einfach sensationell“, war 
Deutschlands Nr. 1 Maraike Biglmaier begeistert. Für die Unterstützung der Fans bedankte sich 
Biglmaier ihrerseits mit starken Leistungen. Zusammen mit Benjamin Ringlstetter holte sie den Titel 
im Mixed, mit Laura Kemkes den Titel im Damen-Doppel. Bei den Männern verteidigten Benjamin 
und Manuel Ringlstetter ihren Titel aus dem Vorjahr. 
 
Was für eine tolle Atmosphäre bei den Deutschen Meisterschaften im Beach Tennis im saarländischen Saarlouis. 
Flutlicht, volle Zuschauertribünen und Begeisterung bei den Fans. Das hatte selbst ein erfahrener Spieler wie 
Benjamin Ringlstetter noch nicht erlebt. „Das war einfach unglaublich, solch eine Atmosphäre und Begeisterung 
habe ich noch bei keinem Turnier gesehen. Das war ein schönes Erlebnis auf dem Center Court“, zeigte sich der 
Dachauer sichtlich angetan. Zusammen mit der amtierenden Mixed-Vizeweltmeisterin Maraike Biglmaier aus 
Berlin sicherte sich Ringlstetter im Mixed-Finale gegen Carina Blank (Markwasen) und Alexander Bailer 
(Burladingen) in zwei Sätzen mit 6:4, 6:3 nach 54 Minuten den Titel. Für beide Athleten war es der erste 
nationale Titel im Mixed. „Das hätte ich nicht für möglich gehalten. Der erste DM-Titel ist immer was 
Besonderes“, sagte die 30-jährige Berlinerin. 
 
Allerdings wurde es trotz klarer Führung am Ende noch mal knapp. Drei Matchbälle vergaben die Favoriten, erst 
der vierte Matchball brachte den Sieg. „Da haben die Nerven schon etwas geflattert“, meinte Ringlstetter. 
Zwischenzeitlich hatten Blank/Bailer für tolle Spannung gesorgt, vergaben aber viele einfache Chancen. „Die 
entscheidenden Punkte haben wir nicht gemacht“, meinte Bailer. Ärgern wollte sich aber auch Vize-
Europameisterin Blank darüber nicht: „Wir sind absolute Amateure und haben für unsere Verhältnisse gut 
gespielt.“  
 
Am Sonntagmorgen standen dann die Partien der Damen-Doppel und Männer-Doppel auf dem Programm. Hier 
waren die Kräfteverhältnisse relativ eindeutig. Maraike Biglmaier und Laura Kemkes, die erst vor drei Monaten 
ihr erstes ITF-Turnier gespielt hat, setzten sich problemlos gegen Lisa-Marie Bürkle/Ina Stoller mit 6:1, 6:2 
durch. „ Diese zwei Titel freuen mich wirklich. Ich bedanke mich auch bei den Fans, die uns so unterstützt 
haben“, sagte die sichtlich ermüdete ehemalige Weltranglisten-Erste Biglmaier nach ihrem Mammutprogramm 
in Saarlouis.   
 
Bei den Männern waren die Kräfteverhältnisse nicht ganz so eindeutig. Zwar verteidigten Benjamin und Manuel 
Ringlstetter ihren Titel souverän mit 6:0, 6:2 gegen Benjamin Blank/Tobias Notter, doch zumindest in Satz 2 
sahen die Fans schöne Aktionen auf dem Platz. „Schade, wir hätten gerne mehr Gegenwehr geleistet, sind aber 
einfach nicht ins Spiel gekommen“, kommentierte Benjamin Blank die Partie. „Ich war heute einfach schlecht. 
Das ändert aber nichts daran, dass Benjamin und Manuel verdient gewonnen haben.“  
 
Das Experiment Beach Tennis mitten in der Stadt und nicht außerhalb am Strand darf als gelungen bezeichnet 
werden. „Ich hätte nicht gedacht, dass wir den Kleinen Markt in Saarlouis in solch eine tolle Beach Tennis 
Anlage verwandeln können“, meinte Marion Jost, die Bürgermeisterin von Saarlouis. 400 Tonnen Sand waren 
per Lkw angefahren worden, insgesamt drei Spielfelder standen zur Verfügung, der Center Court war perfekt 
hergerichtet, auf den Tribünen hatten 600 Personen Platz. „Das war ein wunderbares Turnier. Ich bin überzeugt 
davon, dass dieses Event großes Potenzial besitzt, um es in den kommenden Jahren weiter auszubauen“, zeigte 
sich der saarländische Innenminister Klaus Bouillon von der sportlichen Leistung als auch von der Atmosphäre 
auf dem Kleinen Markt in Saarlouis angetan: „Wir haben mit der Deutschen Meisterschaft begonnen, dann 
kommen die Europameisterschaften und später die Weltmeisterschaften.“ 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
Marion Jost verfolgte fast alle Spiele live vor Ort und war begeistert vom Event und von der Zuschauer-
Resonanz: „Ich habe nur positive Rückmeldungen erhalten. So etwas haben wir in Saarlouis noch nicht erlebt. 
Mein Dank geht besonders an die Mitarbeiter des Neuen Betriebshofs Saarlouis (NBS), sie haben hervorragende 
Arbeit geleistet.“ 
 
Dass Beach Tennis das Potenzial zu einem Trendsport besitzt, weiß man auch beim Deutschen Tennis Bund.  
Reiner Beushausen, der Vize-Präsident des DTB, fand das Konzept „zu hundert Prozent gelungen“. „Wir 
sprechen mit solchen Events die jungen Leute an, die wir für unseren Sport brauchen. Das war eine 
Atmosphäre für den Bürger. Nicht abseits am Strand, sondern mitten in der Stadt mit einem tollen Ambiente, 
mit Ständen und Gastronomie“, erklärte Beushausen: „Wir haben alles richtig gemacht. Saarlouis war die 
richtige Entscheidung, und der Organisator PLAN B auch.“ Sehr zufrieden zeigte sich auch Jürgen Lässig, 
Geschäftsführer des Saarländischen Tennis Bundes: „Das war Werbung für Beach Tennis. Am Samstag waren 
zahlreiche Schüler vor Ort, die sich für den Sport interessiert haben und das freie Spiel genutzt haben. Am 
Sonntag waren unglaubliche viele Saarländer auf dem Kleinen Markt, die zum ersten Mal Beach Tennis gesehen 
haben und davon begeistert waren.“ 
 
Die Titelkämpfe der Junioren U14 sowie der Herren und Mixed Ü40 fanden im benachbarten Quierschied statt.  
 
Alle Ergebnisse gibt es auf: http://beachtennis-saarlouis.com/live-scoring-ergebnisse/  
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